
Zieh deine Schuhe von den Füßen… 

Ich habe eine Vorliebe für schöne Schuhe. Schon als Kind gab es Schuhe, die ich 
absolut liebte und kaum ausziehen wollte. Schuhe geben Wärme, schützen vor 
Verletzungen, verschaffen Halt und zeigen auch den Geschmack des 
Schuhträgers. Sie vermeiden den direkten Kontakt mit dem, was auf dem 
Boden liegt. Sie schaffen in gewisser Weise Distanz. Sie lassen mich über den 
Dingen stehen. Und sie verstecken so Manches… 

Darf ich Sie bitten ihre Schuhe auszuziehen? Dieser Aufforderung kann ich 
nachkommen oder ich muss draußen bleiben. Komme ich der Aufforderung 
nach, achte und beachte ich den Raum, den ich betrete ganz anders. 
Gleichzeitig fühle ich mich ein wenig schutzloser, verunsicherter und bemerke, 
was man so alles wahrnimmt, wenn man die Schuhe auszieht. 

Gott sprach: Tritt nicht herzu, zieh deine Schuhe von deinen Füßen; denn der 
Ort, darauf du stehst, ist heiliges Land!  

Mose zieht seine Schuhe aus. Da, wo Gott erscheint, ist heiliges Land.  

Sind wir auch bereit, die Schuhe auszuziehen, um Gott zu begegnen?  

Nicht länger als Beobachter am Rand stehen zu bleiben, sondern herzuzutreten 
an den brennenden Dornbusch, mit nackten, schutzlosen Füßen? Nicht im 
sicheren Abstand bleiben, sondern da sein, aushalten, spüren. Nicht schon alles 
besser wissen, nicht den eigenen sicheren Stand haben, nicht mit Distanz auf 
andere blicken. Sondern mich berühren lassen. Spüren. Nahe heran treten. 
Nicht gleich Antworten haben, die Fragen aushalten. Aushalten, wenn das 
Leben ganz anders ist. Aushalten, wenn Gott mir ganz anders begegnet.  

Nur wer nicht wegläuft, sich nicht im sicheren Abstand versteckt hält, kann 
Gott begegnen.  

Zieh Deine Schuhe aus – begegne dem Fremden, dem Heruntergekommenen, 
dem Merkwürdigen, dem Verachteten, entdecke Gott im Feuer der 
Überforderungen, in quälender Stille, in der Hitze des Lebens, in der Ermüdung 
Deines Alltages.  

Lauf nicht weg. Bleib da und zieh Deine Schuhe aus. Wo Du stehst ist heiliges 
Land. Genau da. 
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